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Am 25. April 2018 hat der Bundesrat
beschlossen, ein damals mit dem Vermerk
«Fassung für die Medien» gekennzeichnetes
und anonymisiertes Exemplar der
Administrativuntersuchung von Pierre Cornu aus
dem Jahr 1991 zu veröffentlichen; damit
will er weiter zur historischen und politischen

Aufarbeitung der Fragen rund um die

Organisation P-26 beitragen.

Zur Aufarbeitung dieser Fragen gehörten unter
anderem zwei Berichte:

- Ergebnisse der Parlamentarischen

Untersuchungskommission (PUK) EMD
im Jahr 1990 (vgl. Archive als Schlüssel

zur Geschichte, in: Armee-Logistik, Nr. 3,

März 2018, S. 2)

- Bericht über Administrativuntersuchung
des damaligen Untersuchungsrichters
Pierre Cornu, vorgelegt im Jahr 1991;

vom Bundesrat damals als «geheim»
klassifiziert und seither nicht veröffentlicht.

Gleichzeitig wurde 1991 auch eine anonymisierte

Version des Berichtes Cornu erstellt, mit
dem Vermerk «Fassung für die Medien», aus
dem die als schutzwürdig beurteilten Inhalte
entfernt wurden; auch bei diesem Exemplar
wurde auf eine Veröffentlichung verzichtet.
Fleute steht aus Sicht des Informations- und
Datenschutzes dieser Veröffentlichung nichts
im Weg, wobei vorher einige Passagen
geschwärzt wurden.

Der Bericht Cornu untersuchte die Beziehungen

zwischen der Organisation P-26 und
analogen Organisationen im Ausland. Nach einem
Verweis aufden Bericht PUK EMD wurden die

Widerstandsorganisationen im Ausland untersucht,

die Nationalen Organisationen, deren
Ähnlichkeiten und Unterschiede sowie die
Internationalen Strukturen.

Im Detail wurden die Beziehungen zu
Grossbritannien dargestellt. Aufgrund der langjährigen

Erfahrungen der (Geheim-)Dienste in
Grossbritannien erwies sich eine Zusammenarbeit

für die schweizerische Widerstandsorganisation

als vorteilhaft. Bilaterale Vereinbarungen

dienten als Grundlagen für die Zusammenarbeit,

z.B. das Dossier Edelweiss des

Spezialdienstes, das «Joint Working Agreement»

und das «Technical Support Memo»;
auch finanzielle und Kompetenzfragen spielten
eine Rolle.

Die Zusammenarbeit fand nicht nur im
Gedankenaustausch statt, sondern auch in Reisen und
Besuchen von schweizerischen Kadern in Kursen

in Grossbritannien. Ebenfalls in besonde¬

ren Gebieten wurde Ausbildung betrieben, z.
B. in Konspirativem Verhalten, Transport von
Menschen, Material und Meldungen. Britische
Instruktoren nahmen verschiedentlich an

Übungen in Schweiz teil, z. B. Stabs- und

Transportübungen und Demonstrationen.

Ein bestimmter britischer Einfluss auf die
schweizerische Widerstandsorganisation ist
eine Tatsache. Von dieser Zusammenarbeit waren

die Generalstabschefs der Schweizer
Armee informiert, einzelne Parlamentarier im
Beirat («Gruppe 426») kannten nur wenige
Details, der Bundesrat, d.h. die Chefs EMD nur
z.T. orientiert und das Parlament nicht
informiert.

Die schweizerische Widerstandsorganisation
hatte keine ähnlichen Beziehungen zu Diensten
in Drittländern wie sie mit Grossbritannien
gepflegt wurden. Auf dem Gebiet der Übermittlung

hingegen bestanden Verbindungen mit
dem Ausland, vor allem mit Grossbritannien.
Diese bezogen sich auf die Übermittlungssysteme

«Phoenix-G» und «Harpoon», wo ein

enger Kontakt bezüglich Beschaffung, Ausbildung

und Verwendung der Geräte gepflegt
wurde.

Aus den zehn Schlussfolgerungen des Berichtes

ist erwähnenswert, dass sich der Spezial-
dienst (Vorläufer) und die Organisation P-26
nicht an anderen internationalen Gemeinschaften

im betreffenden Bereich beteiligten und
auch keine Beziehungen zu solchen Gemeinschaften

unterhielten.

Von der «Fassung für die Medien» und der

vollständigen Version das Berichtes Cornu

liegen je ein Exemplar im Bundesarchiv. Die
vollständige Version ist weiterhin «geheim»
klassifiziert und kann nicht veröffentlicht werden.
Die 50-jährige Schutzfrist gemäss

Archivierungsgesetz läuft bis 2041.

Weiterhin unauffindbar sind die Beilagen, 7

Ordner und 20 Dossiers; das VBS hat seine

Suchaktion abgeschlossen, die GPDel versucht
weiter herauszufinden, wo sich diese Akten
befinden.

Quellen: Beziehungen zwischen der Organisation

P-26 und analogen Organisationen im
Ausland (Administrativuntersuchung p-26/
GLAD10), Bericht an den Bundesrat von Pierre

Cornu, Neuenburg und Bern, den 5. August
1991; FASSUNG FÜR DIE MEDIEN;

www.admin.ch;www.vbs.admin.ch
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